
 

 

Ergebnis:   Abstimmungsverhalten:  
    EINSTIMMIG  
 beschlossen   MEHRHEITLICH  
 beschlossen mit Änderung   JA  
 abgelehnt   NEIN  
 zurückgezogen   ENTHALTUNGEN  

 
  federführend 

 überwiesen in den Ausschuss für  
 zusätzlich in den Ausschuss für  
 und in den Ausschuss für  
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12.11.2008 BVV BVV/19/VI  

Betreff:  Für den Verbleib der Kurt-Tucholsky-Bibliothek im V ÖBB  

 
Die BVV möge beschließen: 
 
Die Bezirksverordnetenversammlung von Pankow spricht sich dafür aus, dass die 
Arbeit der von Ehrenamtlichen geführten Stadtteilbibliothek »Kurt Tucholsky« im 
bisherigen Leistungsumfang fortgeführt werden kann. Die BVV Pankow unterstützt die 
Aktivitäten des Bezirksamts, dies sicherzustellen. 
Das Bezirksamt wird deshalb ersucht, sich für den Verbleib der Kurt-Tucholsky-
Bibliothek im VÖBB einzusetzen. 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berlin, den 12.11.2008 

Einreicher: Fraktionen der SPD, Linke, Bündnis 90/Die Grünen und CDU 
gez. BV Sabine Röhrbein, BV Matthias Zarbock, BV Stefanie Remlinger, BV Johannes Kraft 
 
 
 
 

Begründung siehe Rückseite 



 

 

 
Drs.  VI-0583 

Begründung: 

 
Nicht nur die im Verein »Pro Kiez Bötzowviertel« organisierten Ehrenamtlichen, die den 
Betrieb der »Kurt-Tucholsky-Bibliothek« sicherstellen, haben zum Ausdruck gebracht, 
dass der Anschluss an den OPAC des VÖBB von hoher Bedeutung für die Zukunft der 
Bibliothek ist. Die BVV Pankow sollte deutlich machen, dass sie die Bemühungen des 
Bezirksamtes ausdrücklich unterstützt, die darauf zielen, dass die Ehrenamtlichen-
Bibliothek weiterhin im VÖBB verbleibt. 
 


